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Gesundheitswoche in der Hermannschule 
Freundschaft, Körper, Sinne und Bewegung standen  vom 17. bis 
21. 10. im Vordergrund des Unterrichts 
Alle 235 Kinder der Hermannschule hatten in der Gesundheitswoche viel zu tun.  
Hier eine kleine Auswahl der Aktivitäten, die die Kinder erlebt haben: 

Spiel und Sport im Eschweiler Wald, gesundes Frühstück herstellen , richtiges 
Zähneputzen üben und einen Sinnesparcours in der Turnhalle,  das erlebte der 
Jahrgang 1. 
Der Jahrgang 2 besuchte die Alemannia Aachen, beschäftigte sich mit gesun-
dem Frühstück und Gemüsen und arbeitete im Unterricht zum Thema „Sinne“. 
Im Jahrgang 3 stand das Thema „gesunde Ernährung“ im Mittelpunkt. Die Kinder  
stellten lustige Brotgesichter her und besuchten den Bäcker Weber in der 
Nachbarschaft und lernten, wie Brot und Brötchen hergestellt werden.  
Im Jahrgang 4 stand die Sexualkunde im Vordergrund. Es gab einen Mädchen-
tag, an dem die Kinder die Praxis einer Frauenärztin kennenlernten. Die Jungen 
hatten an diesem Tag Unterricht mit Herrn El-Azrak.  

Mehr unter www.hermannschuleweb.de/Schulleben 

Brotgesichter –lecker und lustig! 

Erleben, wie es ist, wenn man blind ist! 

Mit einem Ultraschallgerät kann man 
das Baby im Bauch schon richtig gut se-
hen.  



Hermannliga 
Das hat es noch nie gegeben: El Classico an der Hermannschule in Stolberg!  

El Classico ist spanisch. Das Wort meint: Hier spielen die beiden besten 
spanischen Mannschaften, ja von der ganzen Welt, gegeneinander. Man kann sich 
darüber streiten, ob Real Madrid und Barcelona wirklich die beiden besten 
Mannschaften der Welt sind. In der Hermannschule war es vor den Herbstferien 
jedenfalls so: 
Real Madrid und Barcelona waren mit gleicher Punktzahl auf Platz 1 und Platz 2 
der Hermannliga. Im letzten Spiel vor den Herbstferien sollte sich entscheiden, 
wer Herbstmeister wird und damit den Kürbispokal gewinnt. 
Das entscheidende Spiel war überaus spannend, leider habe ich vor lauter 
Aufregung nicht mitbekommen, wer eigentlich die insgesamt 8 Tore geschossen 
hat. Aber die beiden Mannschaften haben sich 4:4 getrennt.  
Den Kürbispokal hat also niemand gewonnen, was aber nicht schlimm ist!  Denn im 
Februar ist die erste Spielzeit um und dann wird auf jeden Fall ein Meister 
feststehen!            Renate Krickel 

Wir hatten wichtige Gäste bei diesem 
Spiel.  
Herr Dr. Burmester von der Sparkas-
se hat zugeschaut. Die Sparkasse hat 
nämlich fast 10.000 Euro für das Fuß-
ballfeld gespendet, da haben wir uns 
aber mal ordentlich bedankt! Dann 
waren noch der Bürgermeister Ferdi 
Gatzweiler da, Frau Müller und Herr 
Wolf von der SPD, Frau Giesen von 
der Stadtverwaltung. Auch bei diesen 
Gästen haben wir uns für das Fußball-
feld bedankt.  

So sieht er aus, der Kürbispokal! 
Schade, dass niemand ihn gewon-
nen hat, jetzt müssen wir bis 
nächsten Herbst warten, bis er 
einen ersten Besitzer findet. 
Frau Renardys Töchter haben 
ihn gebastelt! Ganz herzlichen 
Dank dafür! 



Bildung in Stolberg 

Liebe Eltern, 
seit dem Sommer 2011 erlaubt das 
Schulgesetz eine neue Schulform:  
Die Sekundarschule.  
In der Sekundarschule werden die 
Kinder in den Klassen 5 und 6 gemein-
sam unterrichtet. Erst danach ent-
scheidet sich, welchen Abschluss das 
Kind machen soll. Sekundarschulen 
haben sehr viel Ähnlichkeit mit den 
Gesamtschulen.  Die Sekundarschule 
hat keine gymnasiale Oberstufe, sie 
arbeitet eng mit einem Gymnasium 
zusammen.  
Im Dezember 2011 wird es eine Be-
fragung dazu geben, ob die Sekun-
darschule von den Stolberger Eltern 
gewünscht wird. Diese Befragung 
wird von der Stadt Stolberg organi-
siert . Wenn die Eltern eine Sekun-
darschule wünschen,  dann soll sie 
zum Schuljahr 12/13 in den Räumen 
der Hauptschule Kogelshäuserstraße 
starten.  
Um genauer zu informieren, hat die 
Stadt Stolberg insgesamt vier El-
ternabende organisiert.  
Der Elternabend für die Hermannel-
tern findet statt am  
Mittwoch, dem 23.11., 19.00 Uhr  

im Zinkhütter  Hof 

Schulen in Stolberg  

ab Schuljahr 12/13 

• Hauptschule Kogelshäuserstr. 

• Realschule Mausbach 

• Gesamtschule Sperberweg 
(Liester) 

• Ritzefeldgymnasium 

• Goethe-Gymnasium 
 
Die Realschule 1  und die Probst-
Grüber-Hauptschule werden ab dem 
Schuljahr 2012/13 „auslaufen“, das 
heißt: Dort können keine Kinder mehr 
angemeldet werden, aber die jetzigen 
Schüler werden ihren Abschluss noch 
dort erhalten.  

Stolberger Nachrichten vom 10.11.2011 



  

Schulfest 
am 2. Juni 2012 

Liebe Eltern,  
nächstes Jahr soll ein großes 
Schulfest stattfinden! Wir 
hoffen, dass bis dahin unser 
Schulhof richtig schön ist und 
die Kinder sich nicht nur auf 
dem Fußballplatz, sondern auch 
auf einem neuen Spielgerät 
austoben und spielen können! Die 
Schulpflegschaft will mit den 
Planungen im Januar 2012 
beginnen!  

Alle wichtigen Termine finden Sie 
auch unter 

www.hermannschuleweb.de 

 

Ferientermine Schuljahr 2011/2012 

Weihnachten:   23. Dezember 2011 bis 6. Januar 2012 
Ostern:   2. April 2012  bis 14. April 2012 
Pfingsten:   29. Mai 2012  
Sommer:    9. Juli 2012 bis  21. August 2012 

 

Bewegliche Ferientage  

Freitag, 17. Februar 2012:    Karneval 
Montag, 20. Februar 2012:    Karneval 
Freitag, 18. Mai 2012 :   nach Christi Himmelfahrt  
Freitag, 8. Juni 2012:   nach Fronleichnam  
 

Weitere schulfreie Tage wegen pädagogischer Konferenzen/Fortbildung 

Donnerstag, 08.12.2011 
Mittwoch, 29.02.2012 

1 a Frau Fatima Mouheich,  Frau Fatma Özdal, Prattelsackstr. 16 
1 b Herr Ercan Uygun Frau Kezban Hepaltun, Danziger Str. 11 
1 c Frau Lavinia Awochie Frau Rosemarie Jansen, Eschweilerstr. 52 
2 a Frau Meryem Kara, (f. Talha Yakkan) Herr Sadi Kaya, Birkengangstr. 40 a 
2 b Frau Nicole Breuer Frau Arwa Al-Qubalat, (f. Mohammad Nouri) 
2 c Frau Martina Blees Frau K. Mazeena Ismail 
3 a Herr Marinko Kalic, Schulstr.  Herr Veli Kaymakyemez 
3 b Frau Maria Amassio  Frau Nesrin Hennouni 
4 a Frau Nejla Cibasmaz Herr Dominik Kristen  (f. Justin Wolf) 

4 b Frau Hortensia vom Dorp Gonzalez Frau Fatma Altay 

Unsere neuen Schulpflegschaftsmitglieder 

Herr Dominik Christen ist unser neuer Schulpflegschaftsvorsitzender. Seine 
Stellvertreterin ist Frau Martina Blees. Weitere Mitglieder der Schulkonferenz 
sind Frau Nejla Cibasmaz, Frau Kezban Hepaltun, Frau Mazeena Ismail und Frau 
Nesrin Hennouni. Sie werden von Herrn Marinko Kalic und Frau Hortensia vom 
Dorp-Gonzales im Bedarfsfall vertreten.  


